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Jungen 15 Kreisliga

TTG Margretenhaun-Künzell : FV Horas 1910 Fulda 
Freitag, 19.04.2024, 18:30 Uhr

TTG Margretenhaun-Künzell baut Siegesserie aus

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TTG Margretenhaun-Künzell
am Freitagabend in den Armen: Phillip Meyer hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
weniger als 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:3-Endstand (18:11 Sätze) in der
Jungen 15 Kreisliga Partie gegen den FV Horas 1910 Fulda gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Phillip Meyer, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage
blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Schulz / Breunung gewannen gegen Gamal / Hickmann
mit 3:2. Meyer / Deget gelang es, Warkentin / Knittel im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-Satz-
Pleite von Lasse-Mika Schulz gegen Hamed Gamal, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg
für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Beim 3:0-Sieg gelang es Kjell Breunung die Gastspielerin
Zoe Hickmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Dann ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Auf dem
falschen Fuß erwischte Phillip Meyer seinen Gegner Dominik Knittel beim eher ungefährdeten 3:0-
Gewinn. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Maximilian Warkentin wurden Mateo Deget unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Lasse-
Mika Schulz machte dagegen mit Zoe Hickmann beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 14:8 für Schulz und 0:2 für
Hickmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Deutlich nach Sätzen war wiederum die folgende 0:3-
Pleite von Kjell Breunung gegen Hamed Gamal, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für
die Heimmannschaft ausgehen konnte. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Maximilian Warkentin
zeigte Phillip Meyer indes seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Seit Beginn
der Serie hat Warkentin damit nun einen Sieg bei gleichzeitig 5 Niederlagen zu verzeichnen. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTG Margretenhaun-Künzell am 23.04.2024 gegen den TTC
RhönSprudel Fulda-Maberzell (J13) möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach
dieser Niederlage am 27.04.2024 gegen den TV 1909 Petersberg einen neuen Anlauf nehmen
werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG Margretenhaun-Künzell

Doppel: Schulz / Breunung 1:0, Meyer / Deget 1:0 
Einzel: L. Schulz 1:1, K. Breunung 1:1, P. Meyer 2:0, M. Deget 0:1 

 FV Horas 1910 Fulda
Doppel: Gamal / Hickmann 0:1, Warkentin / Knittel 0:1 
Einzel: Z. Hickmann 0:2, H. Gamal 2:0, M. Warkentin 1:1, D. Knittel 0:1


